
Auszug aus der Niederschrift zur Sitzung des Umwelt- und 
Stadtentwicklungsausschusses am 14.10.2021 

 
1 Neugestaltung des Volksfestplatzes 

- Kurzbericht zur durchgeführten Öffentlichkeitsbeteiligung 
- weiteres Vorgehen 
Vorlage: 2021/0332 

 
Die Vorsitzende erläutert den Sachverhalt und bedankt sich bei der Verwaltung für den 
bewältigten großen Arbeitsaufwand bei der Öffentlichkeitsbeteiligung. Man habe versucht, 
alle Bevölkerungsgruppen zu erreichen. Es habe einen guten Rücklauf gegeben mit vielen 
konstruktiven Vorschlägen.  
 
BStR Thum fügt hinzu, man habe die Anregungen aus der Bevölkerung gesammelt und 
thematisch zusammengestellt. So gibt es vielfältige, aber auch gegensätzliche Anregungen, 
wie Spielflächen und Cafés, Biotope mit geringem Pflegeaufwand und Flächen für 
geförderten Wohnungsbau. Grundintention der Machbarkeitsstudie jedoch ist eine 
Flächenentsiegelung. Man werde nun ein Büro zur Betreuung des Wettbewerbs auswählen. 
Die Anregungen aus der Bevölkerung sollen in der Auslobung des Wettbewerbs 
aufgenommen werden. Eine Jury aus Fachpreisrichtern werde dann die 
Wettbewerbsarbeiten beurteilen und mit einer Rangfolge versehen. Die besten 
Wettbewerbsbeiträge werden in der Stadthalle ausgestellt. Die Öffentlichkeit kann zu den 
Beiträgen Stellung nehmen. Für die Fläche der Kita ist ein Realisierungswettbewerb geplant.  
 
StRin Mokler erkundigt sich, wie die Anregungen aus der Bevölkerung an die 
Wettbewerbsteilnehmer vermittelt würden.  
 
BStR Thum antwortet, man werde die gesammelten Vorschläge als Katalog weitergeben, 
dabei wird im Vordergrund der Wunsch nach Flächenentsiegelung stehen. Möglicherweise 
könnte die Umsetzung von Wasserflächen schwierig werden, da im Untergrund Altlasten 
vorhanden seien. Grundsätzlich sollen die Büros offen mit den Anregungen umgehen.  
 
StR Gruber erkundigt sich, ob der Auslobungstext dem Ausschuss, bzw. Stadtrat vorgelegt 
werde.  
 
BStR antwortet, der Auslobungstext werde im Ausschuss zur Diskussion vorgelegt.  
 
StR Nesselhauf möchte wissen, wie lange die einzelnen Schritte, bzw. das gesamte 
Verfahren dauern werde.  
 
BStR Thum möchte noch in diesem Jahr die Büros auswählen, so dass Anfang 2022 der 
Wettbewerb ausgelobt werden kann und Mitte bis Ende 2022 Ergebnisse vorliegen könnten. 
Das in Anspruch genommene Förderprogramm der Regierung gebe den straffen Terminplan 
vor.       
 
Beschluss: 
Der Umwelt-, und Stadtentwicklungsausschuss nimmt die Inhalte der Anregungen aus der 
Öffentlichkeitsbeteiligung zur Umgestaltung des “Volksfestplatzes” zur Kenntnis.  
Der Umwelt-, und Stadtentwicklungsausschuss beschließt, die Durchführung eines 
geeigneten Wettbewerbsverfahrens zur Umgestaltung des “Volksfestplatzes”, unter 
Berücksichtigung der Machbarkeitsstudie sowie der Anregungen aus der 
Öffentlichkeitsbeteiligung. 
Die Verwaltung wird beauftragt, die weiteren Schritte einzuleiten.  
 
 

Abstimmungsergebnis: 11 Ja-Stimmen 
 0 Nein-Stimmen 

 


